
An den Oberbürgermeister
der Landeshauptstadt München
Herrn Dieter Reiter

Rathaus, Marienplatz 8
80331 München

München, den 17. Dez. 2019

Dringlichkeitsantrag 
zur Behandlung in der Vollversammlung am 18. Dez. 2019
öffentliche Sitzung

Erhöhung des Budgetansatzes des Sozialreferats:
Finanzierung der Zuschuss-Erhöhung für das Mädchenprojekt „Amanda“

Die Stadtverwaltung wird beauftragt, das Budget für das Sozialreferat im Haushaltsjahr 
2020 um 35.000 € zu erhöhen. Damit soll im Bereich „Förderung freier Träger des 
Stadtjugendamts“ der Zuschuss für das Projekt „Amanda“ um 35.000 € erhöht werden zur 
Finanzierung einer weiteren (Teilzeit-)Stelle.

Begründung: 
Amanda ist Bayerns ältestes Projekt für Mädchen und junge Frauen. Das Projekt kümmert 
sich seit 1978 sehr erfolgreich um Sexualaufklärung, Opferschutz und Gewaltprävention 
insbesondere an den Grundschulen. Dabei wurden allein 2018 etwa 2 000 Kinder erreicht.
Für dieses Engagement wurde Amanda im Frühjahr 2019 der Anita-Augspurg-Preis 
verliehen.
Die Arbeit wird von sechs Frauen geleistet, die sich 2,7 Vollzeitstellen teilen müssen. Viele 
Anfragen von Schulen können daher nicht mehr bedient werden und müssen auf das 
Folgejahr verschoben werden.
Die Begründung des Sozialreferats für die Ablehnung der beantragten Erhöhung der 
Förderung, dass hierfür „keine zusätzlichen Fördermittel zur Verfügung“ stünden und der 
Träger Eiinsparungen vorzunehmen und zusätzliche Finanzierungsmittel zu akquirieren 
habe, ist nicht nachvollziehbar. 

Cetin Oraner (DIE LINKE), Brigitte Wolf (DIE LINKE)


